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Via Turonensis: Von Tours nach Bordeaux 
Erfahrungsbericht von Birgit Götzmann 

 
Im Mai 2005 bin ich auf dem GR 655 von Tours nach Mirambeaux und weiter bis Bordeaux 
gewandert. Insgesamt ist die Strecke recht enttäuschend; die Landschaft bietet nur wenig 
Abwechslung und der markierte Wanderweg führt zickzackförmig entlang stark befahrener 
Straßen. Die Unterkunftssituation ist wegen der geringen Anzahl von speziellen Wander- und 
Pilgerherbergen schwierig. Gerade an den Wochenenden sind eine Reihe von Touristenbüros und 
Hotels geschlossen. Viele Zeltplätze waren im Mai noch nicht geöffnet. Insgesamt ist die Via 
Turonensis für Radfahrer wegen des recht flachen Geländes gut geeignet, für Wanderer eher 
nicht.  
 
Nur zwischen Tours und Mirambeaux ist der Weg als GR 655 markiert. Im Département Charente-
Maritime sind zusätzlich Wegsteine mit Jakobsmuscheln zur Orientierung aufgestellt. Danach 
findet man sporadisch gelbe Muschelmarkierungen der regionalen Jakobsgesellschaften. 
 
Pilgerstempel gibt es i.d.R. in den Touristenbüros. 
In den Kirchen hängen manchmal für Jakobspilger Adressen der Privatunterkünfte aus. 
 
Literatur: 
Die existierenden französischen Wanderführer wählen jeweils einen anderen Wegverlauf, sind 
jedoch aufgrund ihrer speziellen Informationen brauchbare Begleiter: 

• Féderation Française de la Randonnée Pédestre: Topo-Guide Les sentiers vers Saint-
Jacques-de-Compostelle via Tours, Réf. 6552, 2005, ISBN 2-7514-0019-1. Dieser Band 
beschreibt den GR 655 von Tours bis Mirambeaux, den GR 36 von Thouars über Niort bis 
zum GR 655 im Bois Bréchou sowie den GR 48 von Angles-sur-l’Anglin über Angoulême 
bis St-Aulaye. Die abgebildeten Karten sind im Maßstab 1 : 50.000. Zu den 
Übernachtungsmöglichkeiten werden einige Telefonnummern angegeben. Ich habe die 
jeweiligen Blätter für eine Tageetappe herausgetrennt und in eine Klarsichthülle gesteckt. 

• François Lepère: Sur le chemin de Saint-Jacques-de-Compostelle, La Via Turonensis 
„Paris, Tours, Saintes, Bordeaux, Ronceveaux, Édition Mars 2005, ISBN 2-915156-17-4. 
Der Autor orientiert sich nicht an den markierten GR 655, sondern nutzt fast ausschließlich 
Straßen. Wegbeschreibungen nahezu vollständig verbal, allerdings relativ umfangreiches 
Unterkunftsverzeichnis. 

• Jacqueline und Georges Véron: Le Chemin de Tours vers Saint-Jacques-de-Compostelle, 
de la Loire aux Pyrénées, 2001, ISBN 2-84182-139-0. Der Führer wählt einen Wegverlauf 
vorwiegend auf Landstraßen und orientiert sich nicht an den markierten GR 655. Ab 
Mirambeau, wenn der Jakobsweg nicht mehr als GR markiert ist, gut einsetzbar. Das Buch 
aus dem Jahr 2001 enthält veraltete Angaben zu den Unterkünften. Schematische Karten 
zum Wegverlauf sind abgebildet. Auch für Radfahrer gut geeignet. 

Zur Einstimmung und Einlesen: 
• Helmut Domke: Aquitanien Südwestfrankreich zwischen Loire, Atlantik und Pyrenäen, 

Prestel, 1978 (4. Aufl.), ISBN 3-7913-0444-5. Domke, einer der frühen Wiederentdecker 
der Jakobspilgertradition in der 2. Hälfte des 20. Jh., schildert darin seine Spurensuche 
nach dem mittelalterlichen Pilgerleben auf der Via Turonensis. Leider nur noch antiquarisch 
erhältlich. 

• Markus Frohn: Der Traum vom Sternenweg. Zu Fuß von Aachen nach Santiago de 
Compostela, Books on Demand, 2004, ISBN 3-8334-1495-2. Der Autor, ein Pfarrer aus 
Düren, pilgerte im Jahr 2000 drei Monate über Brüssel Paris und Tours nach Santiago. 

Wer in der Bretagne starten will, um in Poitiers auf die Via Turonensis zu stoßen, sei dieses Buch 
empfohlen:  

• Peter Lindenthal: Auf dem Jakobsweg durch die Bretagne. Auf den Spuren der keltischen 
Pilger. Von Beauport über Nantes bis Poitiers. Tyrolia, 2004, ISBN 3-7022-2571-4. Ein 
Wanderführer mit Karten. 
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Karten: 
Die im Topo-Guide abgebildet Karten sind vollkommen ausreichen, allerdings sind sie z.T. etwas 
veraltet. Wer trotzdem einen Überblick behalten will kann auf die IGN-Karten im Maßstab 1 : 
100.000 zurückgreifen: Nrn.: 26, 34, 40, 39, 46 bis Bordeaux und Nrn. 55, 62, 69 weiter bis zur 
spanischen Grenze. 
Der Conseil Général de la Charente-Maritime hat für das Département Charente-Maritime eine 
Karte im Maßstab 1 : 30.000 herausgegeben, in welcher der Jakobsweg einschließlich die Lage 
der Wegsteine eingezeichnet ist. Ich habe diese Karte kostenlos im Centre de Culture Euopéene 
in Saint-Jean-d’Angély erhalten. 
 
 
Tours 
Auberge de Jeunesse, 5 rue Bretonneau, Tel.: 02 47 37 81 58 befindet sich im alten Stadtkern, 
öffnet jedoch erst um 18:00. 
Zahlreiche kleine Hotels befinden sich in der Altstadt, bekannten Hotelketten sind am Bahnhof 
vertreten. 
Office Tourisme: am Bahnhof, 78-82 rue Bernard-Palissy, Tel.: 02 47 70 37 37 Fax: 02 47 61 14 
22 www.ligeris.com Öffnungszeiten:  
Mitte April bis Mitte Okt.: Mo – Sa: 8:00 bis 19:00, So: 10:00 bis 12:30 und 14:00 bis 17:00  
Mitte Okt. bis Mitte April: Mo – Sa: 9:00 bis 12:30 und 13:30 bis 18:00, So: 10:00 bis 13:00 
Pilgerstempel: Basilique Saint-Martin, wo sich die Grabtumba des hl. Martin befindet 
Der GR 655 ist erst ab dem Südufer des Flusses Le Cher markiert, ca. 3 km von der Kathedrale 
entfernt. Sie gelangen auf der Avenue de Gramont Richtung Süden vom Stadtzentrum zum Fluss 
Le Cher.  
 
Veigné 
Hôtel À La Bonne Heure im Ortszentrum, 11 Zimmer, einfach, ab € 26, Tel.: 02 47 26 01 83 
 
Sorigny 
Hôtel Auberge de la Mairie, place Marcel Gaumont an der N 10, Logis de France, jedoch 
unbefriedigendes Preis/Leistungsverhältnis. Ich hatte ein mit alten Möbeln vollgestopftes Zimmer 
unter dem Dach, Heißwasser nur lauwarm für € 32, Tel.: 02 47 26 07 23 
 
Sainte-Catherine-de-Fierbois 
Hinter Mairie Bank und Wasserhahn, die Bar ist So geschlossen 
 
Sainte-Maure-de-Touraine 
Diverse Hotels an der N 10: 
Hôtel Le Veau d’Or mit Zugang über Hauptstraße, 13 rue du Dr Patry, Zimmer ab € 29, Frühstück 
€ 6,50 (gut), Tel.: 02 47 65 40 41 
Hôtel Le Cheval Blanc, 55 avenue du Général de Gaulle, 11 Zimmer ab € 42, Tel.: 02 47 65 40 27 
Hôtel La Gueulardière, 67 bis, avenue Général de Gaulle, 16 Zimmer ab € 30, Tel.: 02 47 65 40 71 
 
Les Ormes 
Hôtel du Cheval Blanc an der N 10, Zimmer ab € 23, Tel.: 05 49 85 94 34; vorher anrufen, ich 
habe niemanden angetroffen. 
Hôtel de la Gaieté existiert nicht mehr 
 
Dangé Saint-Romain 
Hôtel Le Saint-Romain, 29 avenue de l’Europe (N 10), relativ neu, 8 Zimmer ab € 40, 
ausgezeichnete Küche, Tel.: 05 49 86 33 28 
Hôtel Le Damius am Bahnhof ist So und Mo geschlossen 
 
Der Wegverlauf zwischen Ingrandes und Châtellerault ist wenig erbaulich, Zug ab Ingrandes 
eventuell Alternative. 
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Châtellerault 
Pilgerstempel im Touristenbüro 
3 Hotels im Stadtzentrum: 
Hôtel Le Gresko, 23 place Emile Zola, westl. des Hauptplatzes in Sichtweite, 7 Zimmer ab € 22, 
Tel.: 05 49 21 06 66 
Hôtel L’Univers, 4 avenue Georges Clémenceau, gegenüber Hôtel de Ville, 29 Zimmer ab € 38, 
Frühstück € 6,50,  etwas schmuddelig, Tel.: 05 49 21 23 53 
Grand Hôtel Moderne, 74 boulevard Blossac, am Hauptplatz, 24 Zimmer ab € 65, Tel.: 05 49 93 33 
00 
 
Dissay 
Schönes Wasserschloss aus dem 15. Jh. 
Hôtel Le Binjamin an der N 10, 10 Zimmer (teuer, ab ca. € 60!), Tel.: 05 49 52 42 37 
Chambre d’hôtes, 80, Le Bois-de-Chaume, ca. 2 km westl. des Ortszentrums, 3 Zimmer, Tel.: 05 
49 52 46 14 oder 06 87 43 79 29 
Chambre d’hôtes bei Mme Waendendries existiert nicht mehr. 
 
Saint-Georges-les-Baillargeaux 
Hôtel des Sports, 8 avenue de la Libération, im Ortszentrum, 6 Zimmer, mit Dusche und 
Flurtoilette € 25, Frühstück € 5, Tel.: 05 49 52 81 21 
 
Poitiers 
Der Wegverlauf des GR zum Zentrum von Poitiers und wieder aus der Stadt heraus minimiert 
stark befahrene Straßen.  
Folgen Sie nach der Überquerung des Flusses Le Chain an der porte de Paris der Beschilderung 
zur place Charles de Gaulle, dort befinden sich das Touristenbüro und die Église Notre-Dame 
Pilgerstempel: in der christlichen Buchhandlung Le Procure an der Rue de la Cathédrale 
Auberge de Jeunesse, 1 allée Roger-Tagault, liegt außerhalb des Stadtzentrums, 138 Plätze, Tel.: 
05 49 30 09 70 
Preiswerte Hotels in der Altstadt: 
Hôtel Le Central, 35 place du Maréchal Leclerc, am Hôtel de Ville, 20 Zimmer ab € 34 (nettes 
Zimmer mit Balkon, Dusche und Flurtoilette), kein Frühstückraum, daher Zimmerservice, Frühstück 
€ 6,50, Tel.: 05 49 01 79 79 
Hôtel St Simplicien, 43-45 rue St Simplicien, 7 Zimmer, Tel.: 05 49 41 19 39 
Der Besuch der Gotteshäuser in Poitiers lohnt sich, die Pilgerkirche Saint-Hiliare hat eine 
beeindruckende Architektur. 
Nach Poitiers habe ich mir den Bogen durch Ligugé gespart und bin dem markierten GR 364 
gefolgt, der diese Schleife des GR 655 abkürzt.  
 
Croutelle 
Kein Restaurant, nur Bar 
 
Coulombiers 
Hôtel Le Centre Poitou, 39 rue Nationale, an der N 11, 13 Zimmer, ab € 50, Restaurant sehr 
ambitioniert und entsprechend teuer, Frühstück € 7,50, Tel.: 05 49 60 90 15 
 
La Verrie 
Chambre d’hôtes direkt am GR (Jakobsmuschel), 2 Zimmer für 8 Personen, Mme und M. Prevost, 
Tel.: 05 49 43 71 69 
 
Lusignan 
Am Touristenbüro Tel.: 05 49 43 61 21 befindet sich das Wandrelief mit der Mélusine. 
 
Saint-Sauvant 
Erste Pilgerherberge! 3 rue du Four, im Ortszentrum an der Straße Richtung Jassy, 3 Plätze in 
einem alten Haus mit Garten, Küche, neuen Sanitäranlagen, € 5, Schlüssel bei Jean-Jacques in 
der Épicerie „Vedette“ neben Mairie, Tel.: 05 49 37 16 49 



 4 

 
Protestantische Häuser sind an den Gräbern in den Gärten erkennbar, da die Toten nicht auf den 
katholischen Dorffriedhöfen begraben werden konnten. Die Gegend gehörte zur hugenottischen 
Enklave um La Rochelle, noch heute protestantisch und mit der katholischen Pilgertradition nicht 
sehr vertraut. 
 
Chenay 
Hôtel Les Trois Pigeons, 11 Zimmer ab € 35, Tel.: 05 49 07 38 59 
 
Nach Chenay folgte ich der im Topo-Guide eingezeichneten Abkürzung vorbei an La Ripaudière. 
 
Melle 
Gîte d’étape La Maisonette, Route de Niort, Nähe Église Saint-Hilaire (Reiterportal!), dem Chemin 
de la Découverte rechts folgen, 9 Plätze in 3 Zimmern, Küchenbenutzung, Übernachtung € 5,60, 
Anmeldung im Touristenbüro oder Tel.: 05 49 29 04 05 und 05 49 29 15 10, am Wochenende 
niemand erreichbar! 
Hôtel Les Glycines, 5 place Groussard, im Stadtzentrum, 7 Zimmer ab € 38, Tel.: 05 49 27 01 11, 
So geschlossen! 
Hôtel L’Argentière (Motel), Route de Niort, an der D 948 Richtung Niort, ca. 1 km von Saint-Hilaire 
entfernt, 18 Zimmer mit Bad ab € 40, Frühstück € 6, Tel.: 05 49 29 13 22, Rezeption nicht immer 
besetzt, vorher anrufen! 
Pilgerstempel: Touristenbüro oder im ehemaligen Pfarrhaus neben Église Saint-Hiliare, 
Hausnummer 14, dort können Sie auch nach Unterkunftslisten für den Jakobsweg fragen. 
In und nach Melle verläuft der GR teilweise auf der ehemaligen Bahntrasse. 
 
Brioux-sur-Boutonne 
Auberge du Cheval Blanc, 23 place du Champ de Foire, neben Mairie, 6 Zimmer, Tel.: 05 49 07 52 
08, Zimmer ab € 16, So geschlossen 
Auberge de la Boutonne, 1 rue du Commerce, an der D 950, 7 Zimmer, Tel.: 05 49 07 50 61, war 
wg. Umbau geschlossen 
Schule I.R.E.O. an der Kreuzung der D 950 mit der D 740 1 km vor dem Ortszentrum, beherbergt 
am Wochenende und in den Ferien auch Pilger, wenn im Schülerwohnheim noch Zimmer frei sind, 
Tel.: 05 49 07 36 40, vorher anrufen! Sehr freundlich, ich zahlte für Übernachtung, Abendessen 
und Frühstück mit den sehr freundlichen Schülerinnen und Schülern nur € 10. 
 
Aulnay-de-Saintonge 
Touristenbüro befindet sich neben der romanischen Église Saint-Pierre de la Tour. 
Mme Thuille, 31 rue Porte Saint-Jean, am GR, Eingang am Hof, hat ein Zimmer mit 3 Betten, Bad 
durch Vorhang getrennt, 1 Person € 20, 2 Personen € 30, 3 Personen € 40, Frühstück € 3, Tel.: 05 
46 33 12 18 
 
Saint-Jean-d’Angély 
Touristenbüro, place du Pilori, Tel.: 05 46 32 04 72, sehr freundlich und hilfsbereit 
Pilgerunterkunft im Centre de Culture Euopéene, 5 rue de l’Abbaye, in der ehemaligen Abbaye 
Royal, Haupteingang, 4-Bett-Zimmer mit Dusche, gegen Spende, keine Kochmöglichkeit, Tel.: 05 
46 32 60 60 (Bürozeiten), nicht am Wochenende 
 
Fenioux 
Hier kreuzt der GR 360, der GR 655 führt direkt an der Totenlaterne (laterne des morts) vorbei! 
 
Le Douhet 
Bar-Restaurant 
Notunterkunft ohne Dusche im Versammlungssaal, Mairie Tel.: 05 46 97 77 74 
 
Saintes 
Pilgerherberge neben der Église Saint-Euthrope, oben im alten Stadtteil westl. des Flusses, 6 
Plätze, mit Kochmöglichkeit, € 6, Tel.: 06 73 56 94 04, April bis Nov.: 16:00 bis 19:00 geöffnet 
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Saint-Léger 
Hôtel-restaurant Le Rustica, 4 Zimmer, ab € 38, gutes Essen, sehr freundlich, Tel.: 05 46 96 91 75 
 
Pons 
Das s wird nicht ausgesprochen. 
Touristenbüro im Donjon vermittelt Unterkunft bei Privatpersonen, Tel.: 05 46 96 13 31. 
Das für Pilger kostenlose Armeezelt auf dem Zeltplatz der Gemeinde war im Mai noch nicht 
aufgestellt. Pilgerherberge ist geplant. Der Ort wirbt zwar mit der Pilgertradition, leider dient auch 
das ehemalige Pilgerhospiz am Ortsausgang nur als Museum. 
Hôtel Auberge Pontoise, 23 Avenue Gambetta, im Stadtzentrum, 22 Zimmer ab € 41, Tel.: 05 46 
94 00 99 
 
In der Konditorei in Saint-Genis-de-Saintonge gibt es den sehr leckeren und gehaltvollen 
Pilgerkuchen Le Compostelle Voyage. 
 
Mirambeau 
Hôtel L’Union, 31 avenue de la République, im Ortszentrum, 8 Zimmer, ohne Bad ab € 26, mit ab € 
33, Tel.: 05 46 49 61 64 
 
In Pleine-Selve an der Grenze zum Département Gironde endet die Markierung des GR 655. 
Danach folgte ich der von Véron beschriebenen Streckenführung. 
 
Saint-Aubin-de-Blaye 
Hôtel À l’Étape Blayaise, im Ortszentrum, Tel.: 05 57 32 63 05 
 
Etauliers 
Le Relais de l’Estuaire (Motel), 61 rue Principale, Zimmer ab € 35, Tel.: 05 57 64 70 36 
Das Hôtel La Crémaillère existiert nicht mehr. 
Von Etauliers bis kurz vor Blaye folgte ich dem Radweg auf der ehemaligen Bahntrasse. 
 
Saint-Martin Lacaussade 
Pilgerunterkunft, Chemins de Saint-Jacques, 33 voie Romaine, 4 Plätze, Kochmöglichkeit, Mme 
Défossé, Tel.: 05 57 33 40 05 oder Mairie Tel.: 05 57 42 02 06 
 
Blaye 
Hôtel Bellevue, 2 rue Générale de Gaulle, am Hafen unweit der Fähre, hat einfache Pilgerzimmer 
unter dem Dach, Dusche und Klo auf dem Flur, € 25, Tel.: 05 57 42 00 36 
Fähre über Gironde mehrmals täglich, die erste um 7:00, Dauer: 20 min, € 3,00. Von Lamarque 
(Bäckerei, keine Bar) bis Blanquefort bin ich gewandert und nahm dann den Bus in das Zentrum 
von Bordeaux zum place Quinconces (Straßenbahnhaltestelle). 
 
Bordeaux 
Auberge de Jeunesse Barbey, 208 cours de l’Argonne Barbey, Nähe Bahnhof Saint-Jean, 2- und 
4-Bett-Zimmer mit Dusche, Übernachtung mit Frühstück und Bettwäsche €18 mit 
Jugendherbergsausweis, Reservierung nur schriftlich bzw. per Mail, Tel.: 05 56 33 00 70, 
auberge.bx@wanadoo.fr,  
Die wichtigsten historischen Orte des Jakobsweges in Bordeaux sind durch ein markiertes 
Wegenetz verbunden. 160 runde, in den Asphalt eingelassene Messingsiegel und 94 blau-weiße 
Straßenschilder führen Sie durch das Zentrum. Ein kleines Heft hierzu erhalten Sie im 
Touristenbüro. Dort wird auch der Pilgerausweis abgestempelt. 
 
Fragen, Anregungen und weitere Infos gerne an: b.goetzmann@t-online.de 


